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Sägeblatt läuft noch ca. 10 Sekunden nach. 
Sägeblatt nicht durch seitliches Gegendrücken stoppen!
Während und kurz nach der Bremszeit brummt der 
Motor. in dieser Phase darf der Schalter keinesfalls 
betätigt werden (weder ein- noch ausschalten). 
Erst nach Verstummen des Brummtons darf der Motor 
wieder eingeschaltet werden.
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Die selbstsichernde Mutter ist 
spätestens nach 2-maligem 
Öff nen, gegen eine neue Mutter 
zu ersetzen.
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Die selbstsichernde Mutter ist 
spätestens nach 2-maligem 
Öff nen, gegen eine neue Mutter 
zu ersetzen.
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3 Durch Entspannen der Motorhalterungsplatte wird 
auch die Keilriemenspannung gelöst. 
Nach erfolgtem Wechsel der Keilriemen werden diese 
wieder gespannt.
(siehe Kapitel Keilriemenspannung)
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32

Öff nen Sie die Maschine wie im Kapitel 
Sägeblattwechsel beschrieben.

Schließen Sie die Maschine wie 
im Kapitel Sägeblattwechsel 
beschrieben.
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Benutzen Sie das Gerät erst 
nachdem Sie die Bedienungsan-
leitung aufmerksam gelesen und 

verstanden haben. Beachten Sie alle in der Anleitung 
aufgeführten Sicherheitshinweise. Verhalten Sie sich 
verantwortungsvoll gegenüber anderen Personen. 
Falls über den Anschluss und die Bedienung des 
Gerätes Zweifel entstehen sollten wenden Sie sich an 
den Kundendienst.

Bestimmungsgemäße  Verwendung
Die Brennholz Wippsäge darf nur zum Schneiden von 
Brennholz - quer zur Faserrichtung - verwendet wer-
den; unter Berücksichtigung der technischen Daten 
und Sicherheitshinweise.
Holzstücke, die zu kurz, zu leicht oder zu dünn sind, 
um von den Haltekrallen im Wippentisch erfasst zu 
werden, dürfen nicht mit der Maschine zerkleinert 
werden.

Die Maschine darf grundsätzlich nur von 
einer Person bedient werden.
Achten Sie darauf, dass sich keine Personen im 
Gefahrenbereich aufhalten. Der Mindestabstand 
beträgt 2 m.

Dieses Gerät darf nur wie angegeben bestimmungs-
gemäß verwendet werden.
Bei Nichtbeachtung der Bestimmungen, aus den 
allgemein gültigen Vorschriften sowie den Bestim-
mungen aus dieser Anleitung, kann GÜDE für Schä-
den nicht verantwortlich gemacht werden.

Anforderungen an den Bediener
Der Bediener muss vor Gebrauch des Gerätes 
aufmerksam die Bedienungsanleitung gelesen und 
verstanden haben.
Qualifikation: Die Benutzung des Geräts kann bei 
falscher Handhabung mit erheblichen Gefahren ver-
bunden sein, daher dürfen nur sachkundige Personen 
mit der Benutzung betraut werden.
Der Bediener muss angemessen in der Einstellung 
und der Bedienung sowie der Verwendung der 
Maschine geschult sein. 
Mindestalter: Das Gerät darf nur von Personen 
betrieben werden, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben. Eine Ausnahme stellt die Benutzung als 
Jugendlicher dar, wenn die Benutzung im Zuge einer 
Berufsausbildung zur Erreichung der Fertigkeit unter 
Aufsicht eines Ausbilders erfolgt. 
Schulung: Die Benutzung des Gerätes bedarf einer 
entsprechenden Unterweisung durch eine Sachkun-
dige Person bzw. die Bedienungsanleitung. 
Der Bediener ist verantwortlich für Unfälle oder 
Gefahren gegenüber Dritten.

Technische Daten 
Brennholz-Wippsäge PWS 700 R
Artikel-Nr. ..........................................................................75768

Anschluss .................................................... 400 V/ 50 Hz
Nennaufnahmeleistung ...........................5,2 kW (P1) 
Leerlaufdrehzahl ......................................... 1420 min -1
Sägeblattdrehzahl .............................................1420 min -1
Sägeblatt-ø x Bohrungs-ø .............. 700 / 600 x 30 mm 
Sägeblattdicke ....................................................3,2 mm
Werkstück-ø (min-max) .............................80 - 240 mm
Gewicht ...................................................................120 kg
max. Beladung ......................................................100 kg

Geräusch- und Vibrationsangaben
Schalldruckpegel LpA

1), 2)...............................................  dB (A)
Schallleistungspegel LWA 

1), 2) ........................................dB (A)
Gehörschutz tragen!

1) Gemessen nach EN ISO 11202:1995,
unter Last, Unsicherheit K=4 dB (A)

2) Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und müssen damit nicht zugleich auch sichere Arbeitsplatz-
werte darstellen. Obwohl es eine Korrelation zwischen Emissions- und Immissionspegeln gibt kann daraus nicht 
zuverlässig abgeleitet werden ob zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen notwendig sind oder nicht. Faktoren welche 
den aktuellen am Arbeitsplatz tatsächlich vorhandenen Immissionspegel beeinflussen beinhalten die Eigenart 
des Arbeitsraumes und andere Geräuschquellen d.h. die Zahl der Maschinen und anderer benachbarter Arbeits-
vorgänge. Die zulässigen Arbeitsplatzwerte können ebenso von Land zu Land variieren. Diese Information soll 
jedoch den Anwender befähigen eine bessere Abschätzung von Gefährdung und Risiko vorzunehmen.
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Restrisiken
Verletzungsgefahr!

Warnung: Trotz Einhaltung aller relevanter Bauvor-
schriften können beim Betreiben der Maschine noch 
Restrisiken verbleiben:
• Verletzungsgefahr für Finger und Hände: Niemals 

die Hände in den Bereich des Sägeblattes bringen.
• Wegfliegen von Werkstückteilen, und Werkzeug-

teilen bei beschädigten Werkzeugen: Tragen Sie 
Augenschutz

• Geräuschemission: Unbedingt Gehörschutz tragen
• Holzstaubemission: Tragen Sie eine Staubschutz-

maske 
• Des Weiteren können trotz aller getroffener 

Vorkehrungen nicht offensichtliche Restrisiken 
bestehen.

Restrisiken können minimiert werden, wenn die 
Sicherheitshinweise und die bestimmungsgemäße 
Verwendung, sowie die Bedienungsanweisung insge-
samt beachtet werden.

Verhalten im Notfall
Leiten Sie die der Verletzung entsprechend notwen-
digen Erste Hilfe Maßnahmen ein und fordern Sie 
schnellst möglich qualifizierte ärztliche Hilfe an. Be-
wahren Sie den Verletzten vor weiteren Schädigungen 
und stellen Sie diesen ruhig. Für einen eventuell 
eintretenden Unfall sollte immer ein Verbandskasten 
nach DIN 13164 am Arbeitsplatz griffbereit vorhanden 
sein. Dem Verbandskasten entnommenes Material ist 
sofort wieder aufzufüllen. 
Wenn Sie Hilfe anfordern, machen Sie folgende 
Angaben: 
1. Ort des Unfalls 3. Zahl der Verletzten 
2. Art des Unfalls 4. Art der Verletzungen

Symbole

ACHTUNG!!

Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung 
vor Inbetriebnahme sorgfältig durch.

Vor Durchführung jeglicher Arbeiten am 
Gerät immer den Stecker aus der Steckdose 
ziehen
Beim Arbeiten mit der Maschine stets 
Schutzbrille tragen. 
Gehörschutz tragen!

Sicherheitsschuhe mit Stahlkappen 
tragen!

Schutzhandschuhe tragen!

Atemschutz tragen!

Nur im Außenbereich verwenden.

Benutzen Sie die Maschine nicht in feuch-
ter oder nasser Umgebung. Setzen Sie die 
Maschine nicht dem Regen aus.

Niemals die Hände in den Bereich des 
Sägeblattes bringen.

Halten Sie Kinder von der Maschine fern.

Abstand anderer Personen! 
Achten Sie darauf, dass sich keine Per-
sonen im Gefahrenbereich aufhalten.

Warnung vor zurückschleudernden Teilen

Warnung vor rotierenden Teilen

Warnung vor gefährlicher elektrischer 
Spannung

Warnung vor Schnittverletzungen

DIN 847-1 Es dürfen nur Werkzeuge verwendet 
werden, die EN 847-1 entsprechen.

Drehrichtung des Sägeblatts

Schadhafte und/oder zu entsorgende 
elektrische oder elektronische Geräte 
müssen an den dafür vorgesehen 
Recycling-Stellen abgegeben werden.

DEUTSCH
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Allgemeine Sicherheitshinweise  
für Elektrowerkzeuge

WARNUNG 
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der Sicher-
heitshinweise und Anweisungen können elektrischen 
Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen 
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff 
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene 
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetrie-
bene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

1)  Arbeitsplatzsicherheit
a)  Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 

gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube 
befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die 
den Staub oder die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während 
der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei 
Ablenkung können Sie die Kontrolle über das 
Gerät verlieren.

2) Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges 

muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf in 
keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie 
keine Adapterstecker gemeinsam mit schutz-
geerdeten Elektrowerkzeugen. Unveränderte 
Stecker und passende Steckdosen verringern das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, Herden 
und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes 
Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper 
geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elek-
trowerkzeug erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das 
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder 
um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. 
Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen 
Kanten oder sich bewegenden Geräteteilen. 
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien 
arbeiten, verwenden Sie nur Verlängerungska-
bel, die auch für den Außenbereich geeignet 
sind. Die Anwendung eines für den Außenbereich 
geeigneten Verlängerungskabels verringert das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

f ) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, 
verwenden Sie einen Fehlerstromschutzschal-
ter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters 
vermindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

3) Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie 

tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit 
mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein 
Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind oder unter 
dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medika-
menten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit 
beim Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, 
je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeuges, 
verringert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie 
es an die Stromversorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn 
Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges den Finger 
am Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet 
an die Stromversorgung anschließen, kann dies zu 
Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich 
in einem drehenden Geräteteil befindet, kann zu 
Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können 
Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situati-
onen besser kontrollieren.

f ) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine 
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, 
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder 
lange Haare können von sich bewegenden Teilen 
erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen 
montiert werden können, vergewissern Sie sich, 
dass diese angeschlossen sind und richtig ver-
wendet werden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefährdungen durch Staub verringern.

4) Verwendung und Behandlung des Elektrowerk-
zeuges

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie 
für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektro-
werkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug 
arbeiten Sie besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.
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Beim Arbeiten entstehender Staub ist oft gesund-
heitsschädlich und sollte nicht in den Körper gelan-
gen. Staubabsaugung verwenden und zusätzlich 
geeignete Staubschutzmaske tragen. Abgelagerten 
Staub gründlich entfernen, z.B. Aufsaugen.

Überprüfen Sie vor jeder Inbetriebnahme 
sämtliche Schraub- und Steckverbindungen sowie 
Schutzeinrichtungen auf Festigkeit und richtigen 
Sitz und ob alle Beweglichen Teile leichtgängig 
sind.

Es ist strengstens untersagt, die an der 
Maschine befindlichen Schutzeinrichtungen zu 
demontieren, abzuändern oder Zweck zu 
entfremden oder fremde Schutzeinrichtungen 
anzubringen.

Das Gerät darf nicht benutzt werden falls es 
beschädigt ist oder die Sicherheitseinrichtungen 
defekt sind.

Vor jedem Gebrauch Gerät , Anschlusskabel, Verlän-
gerungskabel und Stecker auf Beschädigung und 
Alterung kontrollieren. Beschädigte Teile nur von 
einem Fachmann reparieren lassen.
Fehler in der Maschine, einschließlich der Schutzein-
richtung oder der Sägeblätter, sind, so bald sie ent-
deckt werden, der für die Sicherheit verantwortlichen 
Person zu melden.
Bevor Sie den Ein-/ Ausschalter betätigen vergewis-
sern Sie sich, ob das Sägeblatt richtig montiert ist.
Die Säge darf nicht mehr benutzt werden, falls 
die Wippe nicht automatisch in die Ruhestellung 
zurückfedert.
Wenn nach dem Ausschalten der Maschine das Säge-
blatt nicht  in max. 10 sek. zum Stillstand kommt, darf 
die Säge nicht mehr betrieben werden.
Benutzen Sie zum sicheren Arbeiten Einrichtungen 
wie z.B. Schutz- und Druckvorrichtung, Anschlagplat-
te, Zuführschieber etc.!
Es ist strengstens untersagt, Späne oder Splitter bei 
laufender Maschine zu entfernen.
Keine Sägeblätter benutzen die stumpf, beschädigt 
oder verformt sind.
Sägeblätter, die nicht den Kenndaten in dieser 
Gebrauchsanweisung entsprechen, dürfen nicht 
verwendet werden.
Die auf dem Sägeblatt angegebene Höchstdrehzahl 
ist einzuhalten.
Es dürfen nur Werkzeuge verwendet werden, die EN 
847-1 entsprechen.
Die Werkzeuge müssen in einem geeigneten Behält-
nis transportiert und aufbewahrt werden.
Um die Geräuschentwicklung zu minimieren muss 
das Werkzeug geschärft sein und alle Elemente zur 
Lärmminderung (Abdeckungen usw.) ordnungsge-
mäß eingestellt sein.
Abgenutzte Tischeinlage ersetzen.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich 
nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefähr-
lich und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie 
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile 
wechseln oder das Gerät weglegen. Diese Vor-
sichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten 
Start des Elektrowerkzeuges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät nicht benutzen, 
die mit diesem nicht vertraut sind oder diese 
Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerk-
zeuge sind gefährlich, wenn Sie von unerfahrenen 
Personen benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwand-
frei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile 
gebrochen oder so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt 
ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz 
des Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben ihre 
Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeu-
gen.

f ) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. 
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger 
und sind leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

5) Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifi-

ziertem Fachpersonal und nur mit Original-Ersatz-
teilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die 
Sicherheit des Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für  
Brennholz Wippsägen

Der Betrieb ist nur mit Fehlerstrom-Schutz-
schalter (RCD max. Fehlerstrom 30mA) zulässig.
Das Gerät muss an einer 400 V Steckdose mit einer 
Absicherung von 16 A angeschlossen werden.

Tragen Sie Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm 
kann Gehörverlust bewirken. 
Beim Hantieren mit Sägeblättern und rauen Werk-
stoffen Handschuhe tragen.
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Wartung

Vor Durchführung jeglicher Arbeiten am Gerät 
immer den Stecker aus der Steckdose ziehen.

Maschine, insbesonders Lüftungsschlitze, stets sauber 
halten. Späneauswurf  und/ oder Staubabsaugung 
regelmäßig reinigen.
Behandeln Sie alle beweglichen Teile mit einem 
umweltfreundlichen Öl.
Die Kugellager der Sägewelle sind staubgeschützt 
und somit wartungsfrei, d.h. die Lager müssen nicht 
geschmiert werden.
Führen Sie vor Benutzung stets eine Sichtprüfung 
durch, um festzustellen, ob das Gerät, insbesondere 
Netzkabel und Stecker, beschädigt ist.
Reparaturen und Arbeiten, die nicht in dieser Anlei-
tung beschrieben wurden, nur von qualifiziertem 
Fachpersonal durchführen lassen.
Nur Originalzubehör und Originalersatzteile verwen-
den.
Nur ein regelmäßig gewartetes und gut gepflegtes 
Gerät kann ein zufriedenstellendes Hilfsmittel sein. 
Wartungs- und Pflegemängel können zu unvorher-
sehbaren Unfällen und Verletzungen führen.

Gewährleistung
Gewährleistungsansprüche laut beiliegender Ge-
währleistungskarte.
Die Gewährleistung erstreckt sich ausschließlich auf 
Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler 
zurückzuführen sind. Bei Geltendmachung eines 
Mangels im Sinne der Gewährleistung ist der original 
Kaufbeleg mit Verkaufsdatum beizufügen.
Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind 
unsachgemäße Anwendungen, wie z. B. Überlastung 
des Gerätes, Gewaltanwendung, Beschädigungen 
durch Fremdeinwirkung oder durch Fremdkörper. 
Nichtbeachtung der Gebrauchs- und Aufbauanlei-
tung und normaler Verschleiß sind ebenfalls von der 
Gewährleistung ausgeschlossen.

Service
Sie haben technische Fragen? Eine Reklamation? 
Benötigen Ersatzteile oder eine Bedienungsanlei-
tung? Auf der Homepage der Firma Güde GmbH & Co. 
KG (www.guede.com) im Bereich Service helfen wir 
Ihnen schnell und unbürokratisch weiter. Bitte helfen 
Sie uns Ihnen zu helfen. Um Ihr Gerät im Reklama-
tionsfall identifizieren zu können benötigen wir die 
Seriennummer sowie Artikelnummer und Baujahr. 
Alle diese Daten finden Sie auf dem Typenschild. Um 
diese Daten stets zur Hand zu haben, tragen Sie diese 
bitte unten ein.

Seriennummer::

Artikelnummer::

Baujahr::

EG-Konformitätserklärung 
GÜDE GmbH & Co. KG 
Birkichstrasse 6 
74549 Wolpertshausen 
Deutschland
Hiermit erklären wir, dass die  nachfolgend bezeich-
neten Geräte aufgrund ihrer Konzipierung und 
Bauart sowie in den von uns in Verkehr gebrachten 
Ausführungen den einschlägigen, grundlegenden 
Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der 
EG-Richtlinien entsprechen. Bei einer nicht mit uns 
abgestimmten Änderung der Geräte verliert diese 
Erklärung Ihre Gültigkeit.

Brennholz Wippsäge PWS 700 R

Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG, 2004/108/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60204-1: 2006+A1 
EN 1870-6: 2002+A1 
EN 55014-1: 2006+A1 
EN 55014-2: 1997+A1+A2 
EN 61000-3-2: 2006+A1+A2 
EN 61000-3-3:1995+A1+A2

   
Wolpertshausen, 2011-06-14 Helmut Arnold
 Geschäftsführer

Technische Dokumentation Joachim Bürkle
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PWS 700 R

Germany
Güde GmbH & Co. KG
Birkichstrasse 6
D-74549 Wolpertshausen
Tel: 0049 (0)7904 700 360
Fax: 0049 (0)7904 700 51999
www.guede.com

Austria
Güde GmbH & Co. KG
Albrechtsberg 12
AT-5270 Mauerkirchen
Tel: 0043 (0) 7724 70988
Fax: 0043 (0) 7724 70998

Czech Republic
Güde CZECH s.r.o
Pocernická 120
CZ-36005 Karlovy Vary
Tel: 00420353561537
Fax: 00420353561537

SERViCE iNTERNATioNAL

Slovakia
Güde Slovakia s.r.o.
Roven 208
SK-03301 Podturen
Tel: 00421445225151
Fax: 00421445225151

Slovenia
TRiSA d.o.o.
Begunje na Gorenjskem 147
SI-4275 Begunje na Gorenjskem
Tel: 00386 (0) 59 16 56 56
Fax: 00386 (0) 59 16 56 57

Serbia
Womax Tools d.o.o.
Brace Ribnikar 55
SCG-21000 Novi Sad
Tel: 00381214722216
Fax: 00381214722217

Bosnia
VRTNA MEHANiKA
Gosp. Zlatan Barbaric
Knešpolje 132
88220 Široki Brijeg, BIH
Tel/Fax:  00387/39 701 434
Mobil:  00387/63 353210

SRZ “HUSQVARNA”
Gosp. Vanja Heto
Donji Hotonj bb
71320 Vogošce, BIH
Mobil:  00387/61 804 024 
Fax:  00387/33 43 5555 

SRZ “MEHANiKA”
Gosp. Rajic Siniša
Ž. Preradovica 27
78000 Banja Luka, BIH
Mobil:  00387/65 566 954
Fax:  00387/51 31 8799

Hungary
Güde Hungary Kft.
Kossuth Lajos ut 72
HU-8420 Zirc
Tel: 0036/88575348
Fax: 0036/88575349

Croatia
KT-Prom Tihomir Krleža
Jalkovec B. Radica 30
HR-42000 Varazdin
Tel: 00385 (0) 42370110
Mobil: 00385915321596
Fax: 00385 (0) 42370110

Romania
FRATii CoZoMPA S.R.L
George Cosbuc Str. 2/53
RO-430311 Baia Mare
Tel: 040362401564
Fax: 040362401564

Switzerland
Steiner Service
Loostrasse 3
CH-8803 Rüschlikon
Tel: 0041/447243440
Fax: 0041/447243442

Bulgaria
Kolarov Technologic o.o.D.
Jordan Bogdar 4
BG-8800 Sliven
Tel: 00359/886568083
Fax: 00359/886568083
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